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Anmeldung für die Kita 
St. Laurentius 

Suchen Sie einen Kitaplatz für Ihr Kind, das 
im Alter zwischen 2,5 und 5 Jahre ist? Dann 
sind Sie bei uns in guten Händen. Sie können 
Ihr Kind bei uns anmelden. Anmeldetag ist 
jeweils am 1. Donnerstag im Monat zwischen 
14.30 und 16.00 Uhr. Sie können auch telefo-
nisch einen anderen Termin ausmachen, 
wenn Ihnen dieser Tag wegen Berufstätig-
keit nicht passend ist. Unsere Telefon-
nummer: 6 43 99. Zwischen 8.00 und 9.00 
Uhr ist die Zeit am günstigsten. Am Vor-
mittag ist leider keine Anmeldung möglich. 
Die Anmeldungen für September 2007 sollen 
bis spätestens Januar 2007 gemacht wer-
den, damit wir planen können. Sollten sie 
noch Fragen haben, dann rufen Sie einfach 
an. Wir geben Ihnen gerne Auskunft. 

Sr. Elisabeth Peter

Eindrücke vom 
Sommerfest 2006

Aufführung der Kita-Kinder: “Die Welt bei 
uns zu Gast”
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Ein Solardach für den 
Kindergarten St. 
Laurentius

Nach intensiver Beratung, unter 
anderem mit dem Umweltreferenten 
der Diözese Würzburg, hat die 
Kirchenverwaltung beschlossen eine 
Photovoltaikanlage auf dem Süd-
dach des Kindergartens St. Lau-
rentius einrichten zu lassen. Die 
Anlage besteht aus 80 Modulen und 
kann im Jahr durchschnittlich 12.000 
kwh Strom erzeugen. Die Solar-
module und Wechselrichter stam-
men aus deutscher Produktion und 

verfügen über eine langjährige Garantie-
zusage. Der so erzeugte umweltfreundliche 
Strom wird in das Netzt der Stadtwerke ein-
gespeist. Die Einspeisevergütung deckt über 
die Jahre hinweg die Kosten der Anlage und 
erwirtschaftet für den Kindergarten einen 
Überschuß. Wir wollen mit der Anlage ein 
Zukunftszeichen setzen für die Kinder, die 
unseren Kindergarten durchlaufen und als 
Kirchengemeinde einen Umweltakzent set-
zen. Zur Finanzierung setzen wir eine 
Baurücklage ein und hoffen auf Spender. 
Vielleicht möchten Sie als Spender oder 
Sponsor (anteilig) die Kosten für ein Modul 
übernehmen. Sie betragen etwa 700 Euro pro 
Modul. Unsere Anlage soll noch im Jahr 2006 
in Betrieb gehen, um die gegenwärtige 
Einspeisevergütung zu sichern. Wir werden 
über den Kindergarten regelmäßig über die 
erreichte Stromerzeugung informieren. Wer 
unsere Photovoltaikunterlage unterstützen 
möchte, kann eine Spende auf das 
Konto 663948  bei der 
VR Bank  BLZ 790 900 00   
überweisen.  Vielen Dank!

Pfarrer Christian Müssig

Winterwanderung 
im Advent
Auch in diesem Advent hält der 
Familienstammtisch unserer Ge-
meinde ein Angebot für Familien 
bereit. Am Samstag, den 9. 
Dezember 2006, von 16.00 – 
18.00 Uhr, laden wir zu einer 
Winterwanderung ein. Lasst 
euch überraschen!
Den Weg zum Ausgangspunkt 
der Wanderung findet ihr so:
Stuttgarter Straße in Richtung 
Reichenberg – 2. mögliche 
Bahnunterführung (nach „Aldi“) 
rechts rein (an der Straße steht 
ein Hinweisschild „GFZV“ (Geflü-
gelzüchterverein) – danach 
gleich wieder links (Schild „Rad-
weg Reichenberg“) - geradeaus 
in Richtung Autobahnbrücken-
Pfeiler. Hier ist der Treffpunkt. 
Dort gibt es auch Parkplätze.
Für den Rückweg bringt bitte 
eure Martinslaternen mit!
Damit wir planen können, mel-
det euch doch bitte an:
• im Kindergarten St. Laurentius 
liegt eine Liste auf
• die Schulkinder bekommen in 
den nächsten Tagen eine Ein-
ladung mit einem 
Anmeldeabschnitt, 
den sie bei ihren 
Rel igionslehrern 
abgeben können.
Wir freuen uns auf 
euch!
Für den Familien-
stammtisch
Gabriele Ernst
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Unter dieser Überschrift wollen wir in 
Zukunft die Gruppen und Gemeinschaften 
näher vorstellen, die es in St. Laurentius so 
zahlreich gibt. Gruppen und Kreise 
bereichern das Leben einer Pfarrei. Sie sind 
Mosaiksteine, die erst zusammen das bunte 
Bild einer lebendigen Gemeinde ausmachen, 
wie es ja auch der Titel unseres Pfarrbriefes 
zum Ausdruck bringen will. Heute beginnen 
wir bei den ganz Kleinen, bei der

Krabbelstube

Wir möchten allen Eltern von Kindern 
zwischen 0-3 Jahren die Möglichkeit geben, 
sich einmal in der Woche in angenehmer und 
kindgerechter Atmosphäre mit anderen 
Eltern zu treffen und auszutauschen und 
gemeinsam mit den Kinder neue Kontakte 
und Freundschaften zu schließen.
In der Fuchsgasse 9 bieten wir zwei 
freundlich gestaltete Räume, in denen 
gemeinsam mit den Kindern gegessen und 
gespielt werden kann. Altersgerechte 

Spielssachen (Puppenküche, Kaufladen, 
Bällebad, …) und Raumausstattung 
(Wickelauflage, Hochstühle, Rutsche, 
Sitzsäcke, ...) sind vorhanden. Kaffee und 
Tee sowie Frühstücksgeschirr stehen zur 
Verfügung und laden zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Unsere Gruppen treffen 
sich derzeit an folgenden Terminen:

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 
15.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns aber auch über Neuan-
kömmlinge, die gerne an anderen Tagen 
unsere Räumlichkeiten nutzen möchten und 
mit Freunden und Bekannten eine Gruppe 
bei uns „eröffnen“ wollen.
Schnuppert doch einfach einmal mal in eine 
unserer Gruppen hinein, wir freuen uns auf 
euer Kommen!

Auch telefonisch sind wir gerne für euch 
da:

Melanie Dietz 
Sabine Reinhart 
(Krabbelstubenleitung)

Gruppen in
unserer Gemeinde

Gruppen in
unserer Gemeinde
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Richtfest an der 
Ölbergskapelle

Unter reger Anteilnahme der Gemeinde 
fand am Samstag 21. Oktober das 
Richtfest des Kapellenanbaus neben 
der Laurentiuskirche statt. Erstmals 
konnte dabei der Innenraum begangen 
werden. Dort ist schon die Nische vor-
bereitet, die die Figurengruppe aus der 
Hand des fränkischen Meisters Tilman 
Riemenschneider aufnehmen wird. Der 
anwsende Restaurator, Herr Pracher, 
unterstrich dabei die hohe Qualität des 

bildhauerischen Werkes. Über 1000 
Arbeitsstunden sind für dessen 
Konservierung und Restaurierung ange-
setzt. Gegen Jahresende sollen die 
Figuren im dann fertiggestellten 
Andachtsraum wieder  für  d ie  
Gemeindeöffentlichkeit zugänglich sein. 
Wer die Maßnahme noch unterstützen 
möchte kann dies durch eine Spende 
tun. Unsere Kontonummer lautet 
42035881  be i  de r  Spa rkasse  
Mainfranken BLZ 79050000. Allen 
Spendern und Spenderinnen ein herzli-
ches vergelt´s Gott! 

Pfarrer Christian Müssig
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Auch dieses Jahr hatten wir wieder 
einen Elternabend vorbereitet. Vom 

„Kleinen ich bin ich“ 
über „Schlag die Ali“ bis 
hin zur „Mini-Playback 
Show“ war alles dabei. 
Auch haben wir uns wie-
der bei Leuten bedankt, 
welche sich immer sehr 
bemüht und engagiert 
haben. An dieser Stelle 
noch einmal Danke an: 

Nicki, Sabrina und Basti. 
Doch hier noch ein paar 
Bilder…

1. Die Begeisterung des 
Publikums konnte man nicht 
nur sehen, sondern auch 
hören.

2. Bei der Mini-Playback 
Show wurde mit der „Weih-
nachtsbäckerei“ schon mal 
auf Weihnachten einge-
stimmt. 

3. Natürlich mussten sich die 
Eltern wieder gegen die 
Minis beweisen. Leider 
haben schon wie im vergan-
genem Jahr die Minis 

gewonnen. 

4. Auch noch ein 
Dankeschön an Stefan 
Dorbath und Stefan 
Schreier, welche für 
Ton gesorgt haben. 

Nadine Schreier

1

2

3

4

Bastelkreis

09./10.02.2007
Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse für 
Frühjahr- und 
Sommersachen (bis Größe 
152) im Pfarrheim.

24./25.03.2007 
Osterbasar im Pfarrheim

Der Erlös geht an Sr. 
Helena Arns nach Brasilien.

 H. Vierheilig

Elternabend der Ministranten
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Hallo, ich heiße 
Ralf Sauerhammer 
und bin 20 Jahre 
alt. Nachdem ich 
mein Abitur am 
Röntgen  Gym-
nasium Würzburg 
bestanden habe, 
bin ich derzeit bei 
der KJG-Diözesan-
stelle in Würzburg 
und mache ein frei-
williges soziales Jahr. Im Anschluss werde ich 
an der FH Würzburg Kunst- und Elastomer- 
Technik studieren. Der KJG gehöre ich seit 
über zehn Jahren an und ich engagiere mich 
auch schon längere Zeit in der Leiterrunde. 

Mein Name ist 
Sonja Müller und 
ich bin 18 Jahre alt. 
Momentan besu-
che ich noch das 
St.-Ursula-Gym-
nasium in Würz-
burg. Dort werde 
ich im Mai 2007 
meine schulische 
Ausbi ldung mit 
dem Abitur been-

den. In der Zukunft sehe ich mich entweder 
als Studentin an der Berufsakademie 
Mosbach im Bereich Gesundheits-
management oder an der Uni Würzburg an 
der medizinischen Fakultät. 
Auch ich bin in der KJG schon seit über zehn 
Jahren und war bisher immer im Kochteam 
zu finden.

Wir sind die neuen Pfarrjugendleiter 
(PJLs) der KJG Heidingsfeld

Im kommenden Jahr hoffen wir die KJG Heidingsfeld gut zu repräsentieren und freuen uns 
auf eine aufregende und spannende Zeit.

W
er

bu
ng
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30 Jahre 
Frauenkreis II
Glauben können wir es nicht, doch 
unser Frauenkreis wurde vor 30 
Jahren gegründet! Eigent-lich füh-

len wir uns, als ab das alles erst gestern 
geschehen wäre! Keine Ermüdungserschei-
nungen zeigen sich, sondern das Gegenteil 
ist immer noch der Fall! Oder zweifelt 
jemand daran, dass unser Jahresprogramm 
mitreißend ist?
Gemäß unserem Auftrag, die Frauen zur 
Weiterbildung anzuregen, bieten wir Abende 
mit qualifizierten Referenten an. Dabei kom-
men die verschiedensten interessanten und 
aktuellen Themen zur Sprache. Da sollten 
Sie mal hören, wie lebhaft bei uns diskutiert 
wird! Auch unsere Exkursionen im Sommer 
sind immer sehr gefragt. Das ist aber auch 
kein Wunder, denn die Ziele werden mit viel 
Liebe von allen ausgesucht. Auch auf unse-
rem Kreuzweg zum Käppele und zur 
Maiandacht im Kloster Heidingsfeld beglei-
ten uns immer mehr Menschen. Bei unserem 
Rückblick müssen wir feststellen, dass bei 
dieser Vielfalt an An-
geboten doch 30 Jahre ver-
gangen sein müssen. 
So sahen wir allen Grund, 
unser Jubiläum am 30. 
September 2006 festlich zu 
begehen. In unserer zum 
Erntedank von den Land-
frauen und dem Obst- und 
Gar tenbauvere in  ge-
schmückten Kirche konn-
ten wir mit Pfarrer Müssig 
und vielen Gläubigen eine 
festliche Dankmesse fei-
ern, die wir mit Frau 
Gabriele Ernst, unserer 
Geistlichen Beirätin, vorbe-
reitet hatten. Dabei legten 

wir in einem heiteren Rückblick aus 
Dankbarkeit für 30 Jahre Freundschaft und 
Verbundenheit,  Geselligkeit und Frohsinn,  
Freude am gemeinsamen Gestalten, an 
Kunst und Kultur und für unsere Ge-
meinschaft im Glauben und Gebet symboli-
sche Gaben am Erntedankaltar nieder. Zur 
musikalischen Umrahmung trug das Block-
flötenensemble Flautissimo bei. Mit großem 
Applaus bedankten sich die Anwesenden für 
die beeindruckende und stimmungsvolle 
Dankesfeier.
Anschließend bat der Frauenkreis die gela-
denen Gäste und alle Gottesdienstbesucher 
in das herbstlich geschmückte Pfarrzentrum 
zu einem kleinen Empfang. Unseren vier 
Gründungs-mitgliedern, Frau Hoch, die den 
Anstoß zur Gründung gab, Frau Wieland, 
Frau Wegner und Frau Obst wurde ein herzli-
ches Dankeschön ausgesprochen, denn 
ohne ihren Mut gäbe es den Frauenkreis II 
nicht. Ein großes Dankeschön auch an Frau 
Walde, die zehn Jahre lang als 1. Vorsitzende 
den Frauenkreis leitete! 
Mit lobenden Worten bedachte uns Frau 
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 Frauenkreises II - 

Mo, 11.12.2006 | 20.00 Uhr
Adventsfeier

Do, 11.01.2007 | 19.30 Uhr
(zusammen mit Frauenkreis I)
„Zeit in meinen Händen – Lebe ich oder 
werde ich gelebt?“
Referentin: Rosemarie Brand

Mo, 12.02.2007 | 20.00 Uhr
Heiterer Abend im Fasching mit Spielen, 
Gedächtnistraining ... und anderen 
Beiträgen

Mo, 12.03.2007 | 20.00 Uhr
Kreuzweg zum Käppele
Wir treffen uns um 8. 30 Uhr an der 1. 
Kreuzwegstation und betrachten auf unse-
rem Gang zum Käppele kurz die 
Kreuzwegstationen. Um 9.30 Uhr nehmen 
wir an der Pilgermesse teil.

Termine Frauenkreis I - Termine

Do, 11.01.2007 | 19.30 Uhr
Zeit in meinen Händen – Lebe ich oder 
werde ich gelebt?
zusammen mit Frauenkreis II
Referentin: Rosemarie Brand

Do, 08.02.2007 | 19.30 Uhr
Herr Barcatta zeigt Dias von der Reise nach 
Sizilien

Mi, 21.03.2007 | 09.00 Uhr
Einkehrtag mit Frau Ernst und Frau Steger
Thema wird noch bekannt gegeben

Do, 12.04.2007 | 19.30 Uhr
Frau Heimann spricht über die Malteser-
Küche in St. Petersburg

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Wir wünschen allen Frauen und ihren 
Familien gesegnete, frohe Weihnachten, 
Gottes Segen, Gesundheit und alles Gute 
für das Jahr 2007.

Stula, die Diözesan-
vors i tzende des 
Frauenbundes.  Als 
Vertretung des Frau-
enkreises I über-
reichte Frau Badum 
ein Geschenk. Glück-
wünsche kamen auch 
von Frau Schneider, 

der Vorsitzenden der Kolpingsfamilie. Gute 
Wünsche brachten die Gemeinden Zur 
Heiligen Familie und Sankt Paul. Als 
Gratulanten kamen die Heidingsfelder 

Schwestern und der Pfarrgemeinderat. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei 
unserer 1. Vorsitzenden, Frau Rosemarie 
Heu-rich, und unserer 2. Vorsitzenden, Frau 
Doris Leicht, für die ausgezeichnete und lie-
bevolle Arbeit, die sie für den Frauenkreis 
leisten, und wünschen ihnen für weitere gute 
Jahre viel Kraft zu ihrem segensreichen 
Wirken. 
Auch weiterhin sind wir offen für neue 
Mitglieder und freuen uns über jeden Gast, 
der zu uns kommt.

Brunhild Zumpf
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Herzlichen Glückwunsch

Sr. Korbiniana zum 
90. Geburtstag
Am 28. September konn-
te Sr. M. Korbiniana 
Pregler ihren 90. Ge-
burtstag feiern. Die ehe-
malige Rektorin der 
Walther-Schule wurde 
1916 in Fahnersdorf-
Rötz, einem kleinen Ort in 
der Oberpfalz, geboren 
und an ihrem Geburtstag 

auf den Namen Barbara getauft. Da ihr Vater 
kurze Zeit später als vermisst gemeldet wur-
de, wuchs sie mit ihrer älteren Schwester als 
Halbweise auf. Zunächst besuchte sie die 
Dorfschule, 1928 kam sie zu den Armen 
Schulschwestern in Neunburg vorm Wald ins 
Internat und schloss dort ihre Schul-
ausbildung ab. Zum Studium besuchte sie 
die private Lehrerbildungsanstalt des Ordens 
in Weichs-München und legte schon mit 18 
Jahren ihre 1. Lehramtsprüfung erfolgreich 
ab. Es folgten sechs Jahre Praktikum mit 
Aushilfen an der Mädchenschule in 
Gaimersheim bei Ingolstadt, wo sie auch ihre 
2. Lehramtsprüfung abschloss.
1941 trat sie in das Kloster der Armen 
Schulschwestern ein und absolvierte ihr 
Noviziatsjahr in München. 1942 folgte die 
zeitliche, 1947 die ewige Profess. Ihr Einsatz 
als Lehrerin führte sie über Schwarzhofen, 
Vohburg, Kösching, Wolfratshausen sowie 
Karlshuld im Donaumoos 1959 schließlich 
nach Heidingsfeld, wo sie 25 Jahre tätig war: 
zunächst 20 Jahre als Rektorin der 
Mädchenschule und Walther-Hauptschule, 
die letzten fünf Jahre als Lehrerin unter ihrer 
Nachfolgerin Sr. Gundelinde Brandl. Nach 
ihrem Eintritt in den Ruhestand arbeitete sie 
im Kloster noch 15 Jahre weiter bei der Buch-

führung, an der Chronik oder auch an der 
Pforte.
Dankbar blickt sie auf ein erfülltes Leben 
zurück und konnte ihren 90. Geburtstag 
zuhause mit ihren Verwandten bzw. hier im 
Kloster bei zufriedener Gesundheit mit einer 
erstaunlich geistigen Frische feiern. Wir wün-
schen Sr. Korbiniana weiterhin gute Jahre 
und viele Begegnungen mit ihren ehemali-
gen KollegInnen, Schülern und Freunden 
hier in Heidingsfeld.

Herrn Josef Dötzer zum 
100. Geburtstag
Seit über 30 Jahren 
wohnt Amtsgerichts-
direktor a.D. Josef Dötzer 
in unserer Gemeinde, wo 
er regelmäßig die Gottes-
dienste besucht und aktiv 
am Gemeindeleben teil-
nimmt. Am 7. Oktober 
konnte er erstaunlich fit 
und gesund seinen 100. 
Geburtstag mit Verwand-
ten und vielen Freunden 
feiern. Wir wünschen 
Herrn Dötzer weiterhin gute Gesundheit, viel 
Lebensfreude und Gottes Segen für sein wei-
teres Leben.
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Angebot für unsere älteren 
Gemeindemitglieder

Mi. 28. Febr. | 14.00 Uhr
Handarbeit

Mi. 07. März | 14.30 Uhr
Rosenkranz

Do. 15. März | 13.00 Uhr
Betstunde zur Ewigen Anbetung 
Anschließend Kaffee im Pfarrsaal

Mi. 21. März | 10.30 Uhr
Ausflug zum Fischessen im 
Aischgrund: 
Kaffeestunde mit Frühjahrs-
Modenschau bei Adler in Fürth
Besichtigung der Gartenwelt in 
Atzenhof

Mi. 28. März | 14.00 Uhr
Handarbeit

Mi. 06. Dez. | 14.30 Uhr
Rosenkranz

Mi. 13. Dez. | 14.00 Uhr
Seniorennachmittag: Adventsfeier

2007

Mi. 03. Jan. | 14.30 Uhr
Rosenkranz

Mi. 17. Jan. | 14.00 Uhr
Seniorennachmittag: Rückblick und 
Vorschau

Mi. 24. Jan. | 14.00 Uhr
Handarbeit

Mi. 07. Febr. | 14.30 Uhr
Rosenkranz

Mi. 14. Febr. | 14.00 Uhr
Seniorennachmittag: Wir feiern 
Fasching

Zu diesen Zusammenkünften sind alle 
Senioren und Seniorinnen herzlich ein-
geladen - wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Bitte beachten Sie auch das 
Monatsprogramm im Schau-
kasten (Eingang Pfarrzentrum) 
mit aktuellen Informationen und 
evtl. Programmänderungen!

Auskünfte bei Frau Barthel, Tel.

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit sowie Gottes Schutz 
und Segen für das Jahr 2007
wünscht Ihnen

Hannelore Barthel mit Helferkreis
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